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Beschreibung:

Giessen Gübelibächli und Jonalauf im Gübeli

3 Wasserfälle des Gübelibächlis über Nagelfluhwand im Wald. Wertvolles Tobel der Jona (Tannertobel) mit geologischen Aufschlüssen.
Sehr schöne und reizvolle Fluss-Landschaft, teilweise noch in natürlichen Mäandern mit Kiesbänken, Strudeln, Nagelfluhfelsen usw.
Wald- und Ufervegetation sehr abwechslungsreich. Objekt wird ergänzt durch künstlich angelegtes Kleingewässer Gübeli
(Naturschutzzone I). Laufenbach/Gübelibächli im untersten Teil verbaut, im unteren Teil Wasserkraftnutzung der Jona (Kleinkraftwerk). 
Bemerkenswerte Arten (unvollständig): Wasseramsel, Blauflügel-Prachtlibelle, Gebänderte Prachtlibelle, Gelbbauchunke,
Zauneidechse, Hirschzunge.

Zone I :

872 Aren
3 Aren

Objektgrösse:

Zone II :

Beeinträchtigungen:

-

Zone IV :

Schutzziel:

Pflege- und Gestaltungsmassnahmen:

869 Aren Zone IVL

Invasiven Neophyten (Sommerflieder, Kirschlorbeer, Seidiger Hornstrauch, Runzelblättriger Schneeball), Kleinkraftwerk.

Liste der wichtigsten Pflanzenarten:

Ungeschmälerte Erhaltung des geologisch, geomorphologisch, botanisch, faunistisch und landschaftlich bedeutungsvollen Tobels mit
den Wasserfällen und den natürlichen Mäandern.

* Angabe aus dem kommunalen Inventar der Natur- und
Landschaftsschutzgebiete vom 25.10.1994, 2016 nicht bestätigt

Keine Geländeveränderungen, keine Ablagerungen. Beibehalten des natürlichen Flusslaufes mit seiner Umgebung. Bei Durchforstung
naturnahe, standortgerechte Bestockung fördern. Invasive Neophyten bekämpfen (z. B. Sommerflieder, Kirschlorbeer, Seidiger
Hornstrauch, Runzelblättriger Schneeball). Kleingewässer Gübeli regelmässig unterhalten.
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